
STADT HEIDENAU
- Der Bürgermeister - Heidenau, 20.01.2023

Abstimmungsergebnis:

Gremium (Beratungsfolge) 1. 2.

Anwesend

JA-Stimmen

NEIN-Stimmen

Enthaltungen

zugestimmt   
abgelehnt   
zurückgestellt   
Weiterleitung ohne Beschluss   

Schriftführer (Unterschrift)

Beschlussvorlage Nr.

001/2023
Dez/Amt: II / 60.

Bearbeiter: Henschel, Petra

Status: öffentlich

Beteiligte Bereiche:
I., II., 20., 32.

Beratungsfolge Status Termin Behandlung

Bauausschuss öffentlich 09.02.2023 Beschlussfassung

Betreff:

Straßenbau und Ersatzneubau Mischwasserkanal Lessingstraße
- Vergabe Bauleistungen Nachtrag

Beschlusstext:

Der Bauausschuss der Stadt Heidenau beschließt, die Leistungen des
8. Nachtragsangebotes vom 13.01.2023 an die Firma

Bistra Bau GmbH & Co. KG
Dresdener Straße 63
01877 Schmölln-Putzkau

zu vergeben.
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Finanzielle Auswirkungen:

Ja

Auswirkungen auf den Haushalt HH-Jahr: 2022

Buchungsstelle : 54.10.01.10 / 422120 / 00016

Beträge in €

 Mittel stehen haushaltsseitig zur
Verfügung

45.000,00

 Mittelbedarf 33.430,08

Buchungsstelle: 53.80.01.01 / 090910 / 06702

 Mittel stehen haushaltsseitig zur
Verfügung inkl. HH-Rest

4.750,10

 Mittelbedarf 0,00

Bemerkungen zu finanziellen Auswirkungen

keine

Erläuterung:

Die Vergabe der Bauleistungen erfolgte am 24.02.2022 mit Beschlussvorlage 012/2022 in
Höhe von 577.320,46 € brutto.

Grundlage der Planung für die Verwertung des Aushubmaterials war das Baugrundgutachten
des Baugrundinstitut Richter aus Bautzen vom 18.01.2021. Die Mischproben der vier damals
vorgenommenen Aufschlüsse haben dabei keine Grenzwertüberschreitung bei
Schwermetallen ergeben, so dass eine Zuordnung nach LAGA (Bund/Länder-
Arbeitsgemeinschaft Abfall) in die Zuordnungsklassen Z 0 bzw. Z 1.1 vorgenommen wurde.
Diese Zuordnung war Gegenstand der Ausschreibung.

Die nicht wiedereinbaufähigen Aushubmassen wurden von der Firma Bistra Bau GmbH auf
dem Lagerplatz hinsichtlich Massen des Packlagers und sonstiger Aushubmassen separiert
und vor der Entsorgung nochmals beprobt, um einen entsprechenden Nachweis bei der
Annahmestelle zu haben. Dabei ergab sich eine Zuordnung in die Klassen Z 1.2 bzw.
Z 2 und > Z 2. Die Entsorgung der ausgeschriebenen Massen wurde durch die Baufirma für
die Deponie Nentmannsdorf kalkuliert. Diese Deponie nimmt jedoch kein höher belasteteres
Material an, so dass ein anderer Entsorgungsweg zur Deponie der Fa. Frauenrath in Bretnig
erforderlich wurde.

Das Ingenieurbüro ACI hat den Nachtrag dem Grunde und der Höhe nach geprüft und
bestätigt.

Es wird empfohlen, das Nachtragsangebot 8 der Firma Bistra Bau GmbH Co. KG in Höhe
von 33.430,08 € anzunehmen.

Anlagen:
keine
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Bürgermeister

Diese Vorlage wird nach Unterzeichnung des Originaldokuments ohne Schriftzug des
Zeichnungsberechtigten für die digitale Gremienarbeit bereitgestellt! Nur das Original der
Vorlage trägt eine Unterschrift!


